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Informationen zur gymnasialen Oberstufe



Stärkung des selbständigen Lernens und
wissenschaftspropädeutisches Arbeiten 

mit
individueller Schwerpunktbildung

eine breite und vertiefte Allgemeinbildung erreichen

Das besondere Ziel:

wichtige inhaltliche und methodische Voraussetzungen für 
die allgemeine Studierfähigkeit erwerben

ihren Bildungsweg auch berufsbezogen
fortsetzen können

Die Schüler sollen

Ziele der gymnasialen Oberstufe



Nachweis
bestimmter Leistungen
in den 
vier Schulhalbjahren
der Qualifikationsphase

und

Nachweis 
bestimmter Leistungen
in der 
Abiturprüfung

Abgeschlossene 
Berufsausbildung
oder
Einjährig: berufsbe-
zogenes Praktikum

Abschlüsse und 

Berechtigungen

Nachweis bestimmter Leistungen
in zwei aufeinander folgenden
Schulhalbjahren der Qualifikationsphase

oder
Einjährig: 
Freilligendienst, 
freiwilliger Wehrdienst



11.1 11.2

Einführungsphase

12.1 12.2 13.1 13.2

Qualifikationsphase



Unterricht in

Kernfächern

Schwerpunktfächern

Ergänzungsfächern

Wahlfächern

Seminarfach


Erwerb einer Gesamtqualifikation
durch Leistungen in der Qualifikationsphase

und in der Abiturprüfung



Klassenverband
und

klassenübergreifende 
Lerngruppen



(Wahl-) Pflichtunterricht 
und Wahlunterricht



Vorbereitung
und Grundlage

für die Arbeit
in der 

Qualifikationsphase
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Angebot von 
Schwerpunkten

Thematisch bestimmte 
Halbjahresabschnitte

Abiturprüfung 

(Zentralabitur)

Aufbau der gymnasialen Oberstufe



Klassenkonferenz

Entscheidet nach schulrechtlichen Bestimmungen sowie 

pädagogischen und fachlichen Gesichtspunkten

Kriterium

Grundlage

Kann eine erfolgreiche Mitarbeit in der Qualifikationsphase erwartet 
werden ?

Alle Pflicht- und Wahlpflichtfächer in der  Einführungsphase 

Anforderungen an Ausgleichsfächer

Deutsch, Mathematik, fortgeführte Fremdsprache und weitere 
Fremdsprache können nur untereinander ausgeglichen werden

Versetzung in die Qualifikationsphase



1 Ausgleichsfach mit 

mindestens 

10 Punkten

oder

2 Ausgleichsfächer 

mit 8 oder 9 Punkten

2 Ausgleichsfächer

 mindestens 

jeweils Durchschnitt  

des Fachs 5 Punkte

in einem Fach

1, 2, 3 oder 4

Punkte

in zwei Fächern

1, 2, 3 oder 4 

Punkte

in einem Fach

0 Punkte

in allen (Wahl-) 

Pflichtfächern

mindestens 

5 Punkte

in allen anderen Fächern mindestens 5 Punkte

Versetzung

Konferenzentscheidung im Einzelfall

Nichtversetzung

möglicher Ausgleich

Versetzung in die Qualifikationsphase



Aufgabenfelder

sprachlich-

literarisch-

künstlerischA gesellschafts-

wissenschaftlichB
Mathematisch-

naturwissensch.-

technischC
Deutsch
Englisch

Kunst

Musik

Darstellendes
Spiel 

Politik-Wirtschaft
Geschichte
Erdkunde

Werte und Normen 

Religion

Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Informatik

Sport

Französisch

Spanisch

weitere
Fremdsprachen

Latein

Seminarfach

Aufgabenfelder Einführungs- und 

Qualifikationsphase (EPH/Q1-2)



2 Schwerpunktfächer
Je nach gewähltem Schwerpunkt

(5 Wo.-Std.)

Seminarfach
Es wird eine Facharbeit geschrieben

(2 Wo.-Std.)

Ergänzungs- und Wahlfächer
Weitere Pflicht- und Wahlfächer

(3 bzw. 5 Wo.-Std., Sport 2 Wo.-Std.)

Kernfächer
Deutsch, Fremdsprache, Mathematik

(3 bzw. 5 Wo.-Std.)

Fächerarten Qualifikationsphase



Jede Schülerin/jeder Schüler hat fünf Prüfungsfächer
(P1, P2 und P3: fünfstündig – P4 und P5 dreistündig)

 1 Fach auf grundlegendem Niveau         (P5)        mündliche Abiturprüfung

 1 Fach auf grundlegendem Niveau         (P4)        schriftliche Abiturprüfung 

*)

*) Eine zusätzliche mündliche Prüfung ist möglich.

 1 Fach auf erhöhtem Niveau (P3)                 schriftliche Abiturprüfung *)

(einfache Wertung)

 2 Fächer auf erhöhtem  Niveau      (P1, P2)          schriftliche Abiturprüfung *) 

(die beiden Schwerpunktfächer, doppelte Wertung)

Prüfungsfächer



Wahl der 5 Prüfungsfächer (P1, P2, P3, P4, P5) vor Eintritt in die 
Qualifikationsphase

Bedingungen für die Wahl der fünf Prüfungsfächer:

 Aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein Prüfungsfach.

 Zwei der drei Fächer Deutsch, Fremdsprache1), Mathematik

 Drei schriftliche Prüfungsfächer mit erhöhtem Anforderungsniveau

Wird Sport als Prüfungsfach gewählt, muss eine Unbedenklichkeitsbescheinigung 

vorliegen 2)

Voraussetzung für eine Wahl: 

• mindestens halbjährige Teilnahme am Unterricht in der Einführungsphase

• bei neu begonnener Fremdsprache durchgehende Teilnahme

Wahl der Prüfungsfächer



Vorgeschriebene 
Anzahl von 

Halbjahren in den 
verbindlichen 

Fächern

Durchgehender          
Unterricht mindestens

 in den fünf 
Prüfungsfächern

 darunter 3 Prüfungsfächer
auf erhöhtem
Anforderungsniveau

➢ Von themengleichen Halbjahren kann nur eines auf die Belegungsverpflichtung 

angerechnet werden.

➢ Im Durchschnitt der vier Halbjahre müssen mindestens 32 Wochenstunden belegt 

werden

➢ Mit 00 Punkten können Belegungsverpflichtungen nicht erfüllt werden.

Belegungsverpflichtungen



Sprachlich Math.-naturwis. Mus.-künstl. Gesellschaftsw. Sportlich WStd Hj

Mu / Ku / DS 9) 3/5 2Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9)

Ge 3/5 2Ge Ge Ge

Po 3/5 2Po Po Po10) Po

Re/ WN / Pl 11) 3/5 2Re / WN / Pl 11) Re / WN / Pl 11) Re / WN / Pl 11) 12) Re / WN / Pl 11)

FS / NW / If 13) FS / NW / If 13) 3 5) 2

NW / If 8/ 3/5 4

Fortgef. FS NW / Ma Mu / Ku Ge Sp mit Theorie 5 1) 4NW oder MaFortgef. FS Mu oder Ku Ge Sp m. Theorie

De3) 3/5 4

FS3) 3/5 5) 4

Ma 3/5 4

De

FS

Ma 7)

De3)

FS

Ma3)

De

FS

Ma

De

FS

Ma

NW 3/5 4NW oder If NW NW NW

Po/Ek /Wi 2)/Re/PlPrüfungsf. B Prüfungsf.  B Prüfungsf. B Prüfungsf. B 3/5 4

Mindestpflichtstunden 32

Wahlfächer /weitere Fächer nach Anlage 316)

Sport 14) 2 4Sport 14) Sport 14) Sport 14)

Seminarfach 2 3 15)Seminarfach Seminarfach Seminarfach Seminarfach

NW oder If NW

Po/Ek /Wi 2)/Re/Pl

De3)

FS3)

De3)

Ma3)

Belegungsverpflichtungen und Schwerpunkte



Sprachlich Math.-naturwis. Mus.-künstl. Gesellschaftsw. Sportlich WStd Hj

Mu / Ku / DS 9) 3/5 2Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9)

Ge 3/5 2Ge Ge Ge

Po 3/5 2Po Po Po10) Po

Re/ WN / Pl 11) 3/5 2Re / WN / Pl 11) Re / WN / Pl 11) Re / WN / Pl 11) 12) Re / WN / Pl 11)

FS / NW / If 13) FS / NW / If 13) 3 5) 2

NW / If 8/ 3/5 4

Fortgef. FS NW / Ma Mu / Ku Ge Sp mit Theorie 5 1) 4NW oder MaFortgef. FS Mu oder Ku Ge Sp m. Theorie

De3) 3/5 4

FS3) 3/5 5) 4

Ma 3/5 4

De

FS

Ma 7)

De3)

FS

Ma3)

De

FS

Ma

De

FS

Ma

NW 3/5 4NW oder If NW NW NW

Po/Ek /Wi 2)/Re/PlPrüfungsf. B Prüfungsf.  B Prüfungsf. B Prüfungsf. B 3/5 4

Mindestpflichtstunden 32

Wahlfächer /weitere Fächer nach Anlage 316)

Sport 14) 2 4Sport 14) Sport 14) Sport 14)

Seminarfach 2 3 15)Seminarfach Seminarfach Seminarfach Seminarfach

NW oder If NW

Po/Ek /Wi 2)/Re/Pl

De3)

FS3)

De3)

Ma3)

Belegungsverpflichtungen und Schwerpunkte

Die ersten fünf Zeilen zeigen an, 

dass in allen Schwerpunkten 

diese Fächer 4 Halbjahre lang 

auf grundlegendem oder erhöhtem Niveau zu belegen sind!

Die gelb unterlegten Felder kennzeichnen den Schwerpunkt und das „Muss“ eines 

Prüfungsfaches.



Sprachlich Math.-naturwis. Mus.-künstl. Gesellschaftsw. Sportlich WStd Hj

Mu / Ku / DS 9) 3/5 2Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9)

Ge 3/5 2Ge Ge Ge

Po 3/5 2Po Po Po10) Po

Re/ WN / Pl 11) 3/5 2Re / WN / Pl 11) Re / WN / Pl 11) Re / WN / Pl 11) 12) Re / WN / Pl 11)

FS / NW / If 13) FS / NW / If 13) 3 5) 2

NW / If 8/ 3/5 4

Fortgef. FS NW / Ma Mu / Ku Ge Sp mit Theorie 5 1) 4NW oder MaFortgef. FS Mu oder Ku Ge Sp m. Theorie

De3) 3/5 4

FS3) 3/5 5) 4

Ma 3/5 4

De

FS

Ma 7)

De3)

FS

Ma3)

De

FS

Ma

De

FS

Ma

NW 3/5 4NW oder If NW NW NW

Po/Ek /Wi 2)/Re/PlPrüfungsf. B Prüfungsf.  B Prüfungsf. B Prüfungsf. B 3/5 4

Mindestpflichtstunden 32

Wahlfächer /weitere Fächer nach Anlage 316)

Sport 14) 2 4Sport 14) Sport 14) Sport 14)

Seminarfach 2 3 15)Seminarfach Seminarfach Seminarfach Seminarfach

NW oder If NW

Po/Ek /Wi 2)/Re/Pl

De3)

FS3)

De3)

Ma3)

Belegungsverpflichtungen und Schwerpunkte

Die Zeile 6 gibt ein verbindliches Schwerpunktfach – fünfstündig bzw. Sport sechsstündig 

– an. Dies ist euer vorgegebenes P1 Fach (zählt doppelt).



Sprachlich Math.-naturwis. Mus.-künstl. Gesellschaftsw. Sportlich WStd Hj

Mu / Ku / DS 9) 3/5 2Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9) Mu / Ku / DS 9)

Ge 3/5 2Ge Ge Ge

Po 3/5 2Po Po Po10) Po

Re/ WN / Pl 11) 3/5 2Re / WN / Pl 11) Re / WN / Pl 11) Re / WN / Pl 11) 12) Re / WN / Pl 11)

FS / NW / If 13) FS / NW / If 13) 3 5) 2

NW / If 8/ 3/5 4

Fortgef. FS NW / Ma Mu / Ku Ge Sp mit Theorie 5 1) 4NW oder MaFortgef. FS Mu oder Ku Ge Sp m. Theorie

De3) 3/5 4

FS3) 3/5 5) 4

Ma 3/5 4

De

FS

Ma 7)

De3)

FS

Ma3)

De

FS

Ma

De

FS

Ma

NW 3/5 4NW oder If NW NW NW

Po/Ek /Wi 2)/Re/PlPrüfungsf. B Prüfungsf.  B Prüfungsf. B Prüfungsf. B 3/5 4

Mindestpflichtstunden 32

Wahlfächer /weitere Fächer nach Anlage 316)

Sport 14) 2 4Sport 14) Sport 14) Sport 14)

Seminarfach 2 3 15)Seminarfach Seminarfach Seminarfach Seminarfach

NW oder If NW

Po/Ek /Wi 2)/Re/Pl

De3)

FS3)

De3)

Ma3)

Belegungsverpflichtungen und Schwerpunkte

In der 7. und 8.  Zeile folgt für einige Schwerpunkte 
die besondere Auflage NW/If bzw. FS/NW/If.
Die nächsten vier Zeilen enthalten Fächer, die ein 
Jahr lang zu belegen sind, sofern sie nicht bereits 
beispielsweise als Prüfungsfächer belegt worden 
sind.



Wie gehe ich nun an meine Wahl heran?

1. Schwerpunktfächer und somit Profil wählen.

2. Die weiteren Prüfungsfächer wählen.

3. Erfülle ich mit der Wahl der Prüfungsfächer die Bedingungen? 

(Schwerpunkt/Profil, aus jedem Aufgabenfeld ein Prüfungsfach, 

2 aus Ma/De/Fs müssen Prüfungsfächer sein)

4. Was muss ich zusätzlich wählen? (Ma/De/Fs/Ge/Po/eine NW/ 

Sf/Sp/Re oder WN/Mu, Ku oder DS)

5. Gibt es zusätzliche Auflagen in meinem Profil?

6. Wie viele Semesterwochenstunden habe ich?

7. Werden höchstens 36 einzubringende Halbjahre belegt?

8. Bin ich zufrieden mit dieser Wahl?

9. Wie wichtig ist eigentlich die richtige Wahl der Prüfungsfächer?



Block II

Mindestpunktzahl 100

Höchstpunktzahl 300

Block I 1)

Mindestpunktzahl 200

Höchstpunktzahl 600
Insgesamt 32 bis 36 Halbjahresergebnisse:

❖die 8 Halbjahresergebnisse von P1 und P2 

in zweifacher Wertung, sowie

❖24 bis 28 Halbjahresergebnisse,  darunter 

die 12 Halbjahresergebnisse von P3, P4 und P5, 

in einfacher Wertung

•darunter mit weniger als 05 Punkten:

bei 32, 33, 34 Ergebnissen höchstens 6 Wertungen

bei 35 und 36 Ergebnissen höchstens 7 Wertungen

- dabei insgesamt jeweils höchstens 3 Wertungen

unter 05 Punkten bei P1, P2 und P3 

die Prüfungsergebnisse

in den 5 Prüfungsfächern

in vierfacher Wertung
• 3 Prüfungsfächer mit jeweils 

mindestens 20 Punkten

• statt P4 besondere Lernleistung 

möglich

Gesamtqualifikation und Abiturprüfung



Übersicht über die Profile der Qualifikationsphase

sprachlicher Schwerpunkt

P1

P2

P3 – P5



gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt

P1

P2

P3

P4 –

P5



naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

P1

P2

P3 – P5



musisch-künstlerischer Schwerpunkt und 

sportlicher Schwerpunkt



Die Online-Wahl

Die Wahlen erfolgen online über einen Zugang, der allen Schülerinnen 

und Schülern mitgeteilt wird. Das folgende Portal dient lediglich dem 

Üben: https://kurswahlen.nibis.de



Die Online-Wahl

eine beliebige Zahl



Die Online-Wahl



Die Online-Wahl

Bitte darauf achten, dass 

nicht mehr als 36 Kurse 

eingebracht werden und 

die 

Durchschnittsbelegung 

bei mindestens 32 

Wochenstunden liegt!



Noch Fragen?

Dann lass mich 

deine Fragen 

beantworten!

E mail an 

leiste.astrid@ass-

ni.de oder einfach in 

F215 einen Termin 

vereinbaren!

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

mailto:leiste.astrid@ass-ni.de


Wie geht es weiter?

Durchführung der Onlinewahlen gemeinsam (Klassenverband) oder 

individuell in der Zeit vom 21. – 30.03.2022

Prüfung und Auswertung der Kursanwahlen ASS und MDG unmittelbar 

nach den Osterferien

Festlegung der Kursangebote (Kurse ASS und MDG) durch die 

Schulleitung nach den Osterferien

Berechnung eines gemeinsamen Leistenplanes bis Ende Mai 2022

Mitteilung des individuellen Leistenplanes Anfang Juni

Rücksprachemöglichkeiten bis Ende Juni über leiste.astrid@ass-ni.de

oder Vereinbarung eines Beratungstermins F215

Endgültiger individueller Studienplan Angang Juli 2022 

mailto:leiste.astrid@ass-ni.de

